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Information zur Projektwerkstatt und zur Weiterarbeit in den Projekten 
Im Kernteam wurden im Anschluss an die vorhergegangenen Veranstaltungen 7 Projekte ausgewählt, mit denen die Umsetzung von wichtigen Zukunftsthemen in Pram 

starten soll. Im Rahmen der Pramer Projektwerkstatt wurden die 7 Startprojekte in Gruppen bearbeitet. Das Ergebnis der Projektgruppen bzw. der jeweilige Zwischenstand 

ist in diesem Protokoll dokumentiert. Die Weiterarbeit der Projektteams erfolgt nun eigenständig und in regelmäßiger Abstimmung mit dem Kernteam des Agenda 

Zukunftsprozesses und der Prozessbegleitung. Bei Unterstützungsbedarf, Fragen bzw. Schwierigkeiten steht die externe Prozessbegleitung aber auch das das Kernteam zur 

Unterstützung zur Verfügung. 

 

Das Projektmenü der Pramer Projektwerkstatt 
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Arbeitsmethode 
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Die erarbeiteten Projektfahrpläne  
(Originale sind bei den Projektpat:innen und dienen als Grundlage für die Weiterarbeit) 
 

Projekt „Rama dama“ 

 

 

 

 

 

Tipps der 

Prozessbegleitung: 

 Für die längerfristige 

Etablierung und 

Weiterentwicklung empfiehlt 

sich die Kontaktaufnahme 

mit den Clean4tlern, 

https://www.clean4tler.at/ 

 Wichtig: Fotos 

machen bei der Aktion und 

beim anschließenden Feiern 

 Öffentlichkeitsarbeit: 

jene, die mitgemacht haben, 

vor den Vorhang holen, 

Fotos nutzen für die 

Bewerbung nächstes Jahr! 

 

  

https://www.clean4tler.at/


6 
 

Projekt „Pramer Kistl“ 

Tipps der Prozessbegleitung: 

 

 Interessante Infos zur Gründung von Food 

Coops: foodcoops-broschuere-web.pdf (bio-

austria.at) 

 

 Eine Vernetzung mit Food Coops in der 

Umgebung kann viel Nutzen bringen, z.B.:  
 

GuaT – Gutes aus Taiskirchen: https://www.guat-

taiskirchen.at/ 

Dr.-Stadler-Gasse 14,  

4753 Taiskirchen im Innkreis 

Tel: 0664/3989039 (Moser Stefanie) 

Riadarei 

https://www.riadarei.at/ 

Ficht 12, 4921 Hohenzell 

Email: office@riadarei.at 

 

Liste weiterer Projekte (Stand März 2022):  

https://www.bio-austria.at/app/uploads/ 

2021/09/listemarz2022offentlich.xlsx 

 

 Zum Weiterspinnen der Pramer 

Nahversorgung: Ein spannendes 

Nahversorgungsmodell mit sozialem Schwerpunkt 

(Inklusion beeinträchtigter Menschen), Bäckerei mit 

Cafébereich und Selbstbedienung neben der 

Kernöffnungszeiten findet ihr in Kleinzell im 

Mühlkreis: (3) Zeller Kaufhaus | Facebook,  

Pilotprojekt: Lange Öffnungszeiten im Zeller 

Kaufhaus dank SB-Kasse - Rohrbach (meinbezirk.at) 

https://www.bio-austria.at/app/uploads/2021/09/foodcoops-broschuere-web.pdf
https://www.bio-austria.at/app/uploads/2021/09/foodcoops-broschuere-web.pdf
https://www.guat-taiskirchen.at/
https://www.guat-taiskirchen.at/
https://www.riadarei.at/
mailto:office@riadarei.at
https://www.bio-austria.at/app/uploads/%0b2021/09/listemarz2022offentlich.xlsx
https://www.bio-austria.at/app/uploads/%0b2021/09/listemarz2022offentlich.xlsx
https://www.facebook.com/zellerkaufhaus/
https://www.meinbezirk.at/rohrbach/c-wirtschaft/lange-oeffnungszeiten-im-zeller-kaufhaus-dank-sb-kasse_a4577555
https://www.meinbezirk.at/rohrbach/c-wirtschaft/lange-oeffnungszeiten-im-zeller-kaufhaus-dank-sb-kasse_a4577555
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Projekt „Wen & Was bietet Pram?“  
Tipps der 

Prozessbegleitung: 

 Parallel Infos auf der 

Gemeindewebsite 

einpflegen 

 

 Ein ähnliches Projekt 

aus der Gemeinde Straß:  

Straß im Attergau - 

GEM2GO WEB - Startseite - 

Leben in<br> Strass - 

Initiativen - Willkommen 

Straß (strassimattergau.at) 

 

 Gutscheinformat aus 

Kronstorf 

 

 Hilfreich für die 

Erarbeitung ist eine 

Vorlage, die von 

Vereinen/Anbieter:innen 

etc. „nur befüllt“ werden 

muss. 

 

 Partnerschaft mit 

regionalen Unternehmen 

suchen (Sponsoring, 

Gutscheine etc.) 

  

https://www.strassimattergau.at/Leben_in_Strass/Initiativen/Willkommen_Strass
https://www.strassimattergau.at/Leben_in_Strass/Initiativen/Willkommen_Strass
https://www.strassimattergau.at/Leben_in_Strass/Initiativen/Willkommen_Strass
https://www.strassimattergau.at/Leben_in_Strass/Initiativen/Willkommen_Strass
https://www.strassimattergau.at/Leben_in_Strass/Initiativen/Willkommen_Strass
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Projekt „Pramer Generationenpark“ 

Tipps der 

Prozessbegleitung: 
 Ein Begegnungsplätze- und 

Spielplatzplaner, der 

beteiligungsorientiert arbeitet und 

bereits einen Erstentwurf für 

einen Pramer Generationenpark 

hat:  

Leo Meier, Technisches Büro für 

die Gestaltung von Kinder- und 

Jugendspielplätzen 

Wiesenweg 18, A-4912 Neuhofen 

Tel: 07752-84321, 0664-3424213 

Email: info@spiel-raum-creativ.at 

Über uns - Spiel-Raum-Creativ 

 

 Bezüglich Fördersituation 

von Spielplätzen findet ihr hier 

Informationen: 

Land Oberösterreich - Errichtung 

oder Sanierung / Erweiterung 

eines Spielplatzes (land-

oberoesterreich.gv.at) 

 

 

 

 

 Teile des Projektes (z.B. Planungsworkshops) sind evt. über das Agenda Zukunft 2-JAHRES-UMSETZUNGSPROGRAMM förderfähig (siehe weiter unten), wichtig: 

Abstimmung mit Leader! 

 Viele tolle Spielplätze in Oberösterreich findet ihr zur Inspiration im Überblick hier: https://www.familienkarte.at/de/ 

freizeit/spielplaetze/spielplaetze.html 

 

mailto:info@spiel-raum-creativ.at
http://www.spiel-raum-creativ.at/main/ueber-uns.html
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/156247.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/156247.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/156247.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/156247.htm
https://www.familienkarte.at/de/%0bfreizeit/spielplaetze/spielplaetze.html
https://www.familienkarte.at/de/%0bfreizeit/spielplaetze/spielplaetze.html
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Projekt „Bildungscampus Pram“ 

Tipps der 

Prozessbegleitung: 

 
 Bezüglich Gestaltung als 

Bewegungs- und Begegnungszone 

unbedingt mit dem Team 

Generationenpark abstimmen. 

 Der Prozess der 

Verkehrsverlegung braucht 

vermutlich Begleitung 

(Lehrer:innen/Eltern…)! 

Für die Begleitung von Projekten im 

Rahmen des Sicheren Schulwegs 

bzw. der Gestaltung der 

Verkehrssituation rund um Schulen 

gibt es Möglichkeiten über das 

Familienreferat des Landes 

Oberösterreich (Sicher Bewegt) 

 Infos und Ideen rund um 

Elternhaltestellen findet ihr hier: 

Sicher bewegt (familienkarte.at) 

Leitfaden SICHER BEWEGT 

Leitfaden_Juni 2020.pdf 

 

Ansprechperson ist  

Mag.a Birgit Appelt 

Telefon: 07582 / 82123-70 

Email: appelt@spes.co.at 

 

Projekt „Gemeinsam statt einsam“ 

https://www.familienkarte.at/de/familienpolitik/regionalefamilienpolitik/sicherbewegt.html
file:///C:/Users/wurzenberger/Downloads/SICHER%20BEWEGT%20Leitfaden_Juni%202020.pdf
file:///C:/Users/wurzenberger/Downloads/SICHER%20BEWEGT%20Leitfaden_Juni%202020.pdf
tel:+4375828212370
mailto:appelt@spes.co.at
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Tipps der Prozessbegleitung: 

 
Wir arbeiten derzeit in einem 

EU-Projekt „CSC – caring & 

sharing communities“ mit.  

Das Projekt entwickelt, sucht 

und vernetzt gute und 

innovative Möglichkeiten, wie 

ältere Menschen in ihrer 

vertrauten Umgebung alt 

werden können.  

 

Ansprechperson ist  

Mag. Elisabeth Frommel, 

Telefon: 07582/82123-992, 

Email: frommel@spes.co.at 

mailto:frommel@spes.co.at
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Überblick über die vereinbarten nächsten Treffen:  
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Fördermöglichkeit für Projekte über Agenda Zukunft: 
Neben anderen Finanzierungs- und Unterstützungsmöglichkeiten gibt es Agenda Fördermittel im Rahmen des 2-Jahres-Umsetzungsprogramm - agenda.zukunft Netzwerk 

Oberösterreich (agenda-zukunft.at) 

AGENDA Zukunft | 2-JAHRES-UMSETZUNGSPROGRAMM – Förderkriterien 
 

Kurzbeschreibung 
Unterstützung der Umsetzungsphase eines Agenda-Basisprozesses oder eines Agenda-Follow up Prozesses 
Es sind max. zwei 2-Jahres-Umsetzungsprogramme im Zeitraum von 10 Jahren möglich 
Förderung: max. 75 % der förderfähigen Kosten, jedoch höchstens 4.000 Euro. 

 
Voraussetzung 
1. Vorangegangener Agenda Basisprozess oder Agenda Follow up-Prozess 
2. Die Gemeinde verfügt über ein beschlossenes Agenda Zukunftsprofil und einen aktuellen Maßnahmenplan (zum Zeitpunkt der Einreichung zumindest im Entwurf) 
3. Das Programm muss in Abstimmung mit dem Regionalmanagement für Nachhaltigkeit und Umwelt vorweg geplant werden 
4. Die beabsichtigten Aktivitäten müssen der Umsetzung des Agenda 21-Zukunftsprofils dienen, auf dem Maßnahmenplan beruhen und ihren Schwerpunkt im „Software-Bereich“ (Planung, 
Konzeption, Informationsaufbereitung, Bewusstseinsbildung, etc.) haben 
5. Die geplanten Aktivitäten und Maßnahmen müssen mit dem bestehenden Kernteam abgestimmt sein. 
7. Mit dem 2-Jahres-Umsetzungsprogramm werden mind. zwei Projekte bzw. Schwerpunktthemen behandelt 

 
Geforderte Programmschritte/Dokumentation 
durchgeführte und abgeschlossene Umsetzungsmaßnahmen gemäß 2-Jahres-Umsetzungsplan 

Wirkung des 2-Jahres-Umsetzungsprogramms auf das Zukunftsprofil bzw. den Maßnahmenplan  

 
Förderbar sind 
 Die Aufbereitung und Vertiefung konkreter Themenschwerpunkte (Vorträge, Workshops, Exkursionen, Vernetzungstreffen, etc.) 
 Kreative Formen der Bewusstseinsbildung 
 Vorbereitende Planung und Entwicklung von Projekten, Konzeptentwicklung (externe Expert/innen, Begleiter/innen, Moderator/innen, etc.) 
 Begleitende Öffentlichkeitsarbeit 
 Informationsmaßnahmen und Beteiligungsformate für die Bürger/innen unter Einbeziehung aller gesellschaftlicher Gruppen 

 

Nicht förderbar sind  
 Maßnahmen, für die es Fördermöglichkeiten durch andere Ressorts des Landes Oberösterreich gibt 
 Sachkosten, wenn sie nicht unmittelbar im Zusammenhang mit der beantragten Maßnahme stehen 
 Einzelmaßnahmen, die nicht dem Gemeinwohl dienen 
 reine Erlebnis-/Unterhaltungsaktivitäten 
 Bildungsmaßnahmen, die nicht in direktem Zusammenhang mit den Umsetzungsaktivitäten stehen (z.B. Selbsterfahrung) 

 Rechnungen (auch Bar-Bons), die einen Betrag von 150 Euro inkl. USt. unterschreiten. Davon ausgenommen sind Honorarnoten (z.B. von ExpertInnen, BegleiterInnen, ModeratorInnen) 
  

https://www.agenda-zukunft.at/service/2-jahres-umsetzungsprogramm
https://www.agenda-zukunft.at/service/2-jahres-umsetzungsprogramm
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Teilnehmer:innen: 

Vorname Nachname 
Kathi Zauner 

Stefan Knoglinger 

Claudia Raschhofer 

Hildegard Waltenberger 

Klaus Wimmesberger 

Gertraud Maier 

Peter Klein 

Barbara Binder 

Walter Raab 

Johann Rothböck 

Elsa Reichardt 

Friedrich Gumpinger 

Johannes Lindinger 

Maria Bichl 

Michaela Rockenschaub 

Daniel Bernhard 

Lukas Meingaßner 

Tanja Fery 

Stefan Wimmer 

Resi Perndorfer 

Petra Hummer 

Andreas Hummer 

Hanna Dirschlmayer-Steiner 

Michael Matzner 

Sandra Schwarz 

Hanna Plank 

Sabine  Wurzenberger 
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